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Es ist jedes Jahr dasselbe. Im Bierzelt zu Passau wird gesoffen und gejohlt. Dann betritt ein
Parteichef die Bühne und poltert los. Es gibt immer nur das eine Thema. Und zwar die Leitkultur.
Wie gut, dass zu Guttenberg rechtzeitig das Weite suchte und mit einem gewissen Herrn Friedrich
ein Neuer aus den Reihen der CSU nicht Verteidigungs-, sondern Innenminister werden durfte.
Damit war der Wechsel von Defensive zur Offensive geschafft. Statt über Plagiate, Kunduz-Affäre
oder eine hahnebüchene Bundeswehrreform der Lichtgestalt reden und diese womöglich
verteidigen zu müssen, sorgte der bewusste Angriff Friedrichs auf den Islam dafür, dass man selbst
die Marschroute wieder vorgeben kann.

Und wie immer heißt es, dass sich der per se verdächtige Muslim anzupassen habe, wenn nötig per
Gesetz, und zwar an eine christlich-jüdische Wertegemeinschaft. Der Islam gehöre nicht zu
Deutschland, hieß es erneut. Die deutsche Leitkultur lasse sich Horst Seehofer von niemandem
ausreden, schrie er in die Halle. Die Menge tobte.

Und ich dachte so bei mir, der Mann hat Recht. Zumindest was die CSU angeht, gehört der Islam
auch ganz praktisch nicht zu Deutschland oder vielmehr zu Bayern. In München rechnet man
schließlich auch ganz anders. Jedenfalls nicht mit dem arabischen Zahlensystem, welches wir einer
wissenschaftlichen Blütezeit in der muslimischen Welt zu verdanken haben, während das
christliche Abendland mit dem Zerfall des römischen Reiches um Jahrhunderte zurückgeworfen
wurde.

Die ehemaligen von der CSU in die BayernLB entsandten Aufsichtsräte Huber, Beckstein,
Faltlhauser und Schmid haben doch gezeigt, dass richtiges Rechnen nicht zu den Tugenden einer
deutschen Leitkultur gehört.

Durch den dubiosen Erwerb der Hypo Group Alpe Adria (1,6 Mrd. Euro) musste die BayernLB
mit dem Eintreten der Finanzkrise als Mehrheitsaktionär auch die Verluste dieser vergleichsweise
kleinen österreichischen Bank in Höhe von 4 Mrd. Euro übernehmen. Die BayernLB geriet
daraufhin in große Schwierigkeiten. In diesem Zusammenhang erinnere ich noch einmal an die
Einschätzung des obersten bayerischen Rechnungshofes zur Finanzsituation des Freistaats.

Sie sehen Bayerns bislang solide Staatsfinanzen wegen Landesbank und Finanzkrise
in großer Gefahr. Denn die obersten Rechnungsprüfer des Freistaats vermissen vor
allem eines: angemessene Vorsorge. Für die milliardenschweren Steuerausfälle des
nächsten Jahres hat die Staatsregierung nach Einschätzung des ORH keinerlei
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Vorbereitungen getroffen.

Wegen der Landesbank-Krise hat sich der Schuldenstand Bayerns innerhalb eines
Jahres um fast 50 Prozent auf 34 Milliarden Euro erhöht. Hinzu kommen
Bürgschaften und Haftungsverpflichtungen in Höhe von 11,5 Milliarden Euro, die
die Staatsregierung bei der BayernLB sowie anderen Banken und Firmen
übernommen hat. Diese Bürgschaften sind nur zum Teil im Haushalt verbucht – soll
heißen: Falls Bürgschaften in größerer Höhe fällig werden, ist dafür im
Staatshaushalt derzeit weder Geld vorhanden noch eingeplant.

Für die erwarteten Steuerausfälle von 1,6 Milliarden Euro im nächsten Jahr hat die
Staatsregierung laut ORH-Bericht “keine Vorsorge“ getroffen.

Jetzt bleibt natürlich die spannende Frage, ob es einen Zusammenhang zwischen den klugen
Leitkultur-Köpfen in der bayerischen Landesregierung und dem persisch-türkischen
Universalgelehrten al-Chwarizmi gibt, der im Jahr 825 die Ziffer „Null“ in das moderne
Zahlensystem einführte.

Apropos „Null“. Den größten Applaus erhielt Seehofer, als er für die Rückkehr Karl-Theodor zu
Guttenbergs warb.

CSU-Chef Horst Seehofer hat eindringlich für ein Comeback seines Parteifreundes
Karl-Theodor zu Guttenberg in die Politik geworben. Er werde alles dafür tun, dass
Guttenberg „wieder in die bayerische und deutsche Politik zurückkehrt“, sagte
Seehofer in Passau. Guttenberg habe die Stärke gehabt, zu seinen Fehlern zu stehen.
„In einer Demokratie hat eine solche Haltung Respekt verdient.“ An die Adresse
Guttenbergs sagte Seehofer, dieser sitze sicher vor dem Fernsehschirm und deshalb
rufe er ihm zu: „Du bist einer von uns, bleibst einer von uns, und wir wollen, dass du
wieder zurückkehrst in die deutsche Politik.“ Die Parteianhänger reagierten mit lang
anhaltendem Applaus.

Quelle: Stern Liveticker
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